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Wenn es juckt
Immer mehr Hotel-Gäste leiden 
unter Allergien. In der Schweiz 
sind 5 bis 8 Prozent der Bevölke-
rung betroffen. Es sind vor allem 
die Hausstaubmilben, die für 
schlaflose Nächte im Hotelbett 
sorgen. Hotelier Thomas Jann 
(Stadthaus Burgdorf) wollte  
wissen, wie sauber und hy- 
gienisch seine Hotel-Betten  
sind – und gab eine Langzeit- 
studie in Auftrag. Während sechs 
Jahren wurden 29 Matratzen  
im realen Hotel-Betrieb genutzt 
und auf Haus staubmilben  
untersucht.

antimikrobielle Ausrüstung von Textilien, hat 
das Hotel Stadthaus den Langzeittest in Sachen 
Matratzenhygiene durchgeführt. Hierzu wur-
den im Hotel 29 Matratzen mit spezieller Hygi-
enefunktion, basierend auf einer patentierten 
Technologie, ausgestattet und sechs Jahre lang 
im realen Hotel-Betrieb genutzt. Selbstverständ-
lich wurde eine Technologie ausgewählt, die in 
der Praxis bewährt und weder für Mensch noch 
Umwelt schädlich ist. Mit Spannung wurden die 
Ergebnisse erwartet. Es wurde untersucht, ob 
der ausgelobte Schutz gegen Allergien verursa-
chende Mikroben auch nach sechs Jahren noch 
vorhanden ist.

Keine Allergene nachweisbar …
Die Matratzen wurden hierzu verschiedenen 
anerkannten Testverfahren unterzogen: «Keine 
Allergene nachweisbar» sowie «keine Massnah-
men erforderlich» lautet das Ergebnis des Test-
verfahrens gemäss Dräger Bio-Check. Bestä-
tigt wurden diese Resultate vom Laboratoire 
T.E.C. in Anglet, Frankreich, wo nach dem inter-
nationalen Afnor-Test-Standard gearbeitet wur
de. Analysiert wurden insbesondere die Bakte-
rien und Schimmelpilze, die für die Entstehung 
unerwünschter Gerüche, für schnellere Materi-
alzersetzung der Matratzen sowie für allergische 
Reaktionen wie Schnupfen, Asthma oder Haut-
reaktionen verantwortlich sind. Im Vergleich zu 
den unausgerüsteten Kontrollmustern ergaben 
sich drastische Unterschiede. 

Das Fazit: 
Die Hygienefunktion ist auch nach sechs Jahren 
intensiver Nutzung weiterhin aktiv.

«Nachweisbar hygienisch», fasst Thomas 
Jann die Ergebnisse der Langzeituntersuchung 
zusammen. Er ist begeistert, seinen Gästen ein 
zusätzliches Argument für die Wahl seines Hau-
ses liefern zu können.
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 Als wahrlich historisch kann man das 
Hotel Stadthaus in Burgdorf (Emmen-
tal) bezeichnen. Als Rathaus wurde 
es im Jahr 1750 fertiggestellt. Den 

Beinamen «Rütli des Kantons Bern» verdankt 
das Haus den Gebrüdern Schnell, die hier 1830 
die erste demokratische Verfassung des Kantons 
Bern entworfen haben. Nach einem Eigentümer-
wechsel wurde das Haus 1999 komplett reno-
viert und verfügt seitdem über 18 einzigartige 
und grosszügige Gästezimmer, teilweise mit Ori-
ginal-Antiquitäten möbliert. Das Haus hat Vier-
sterne-Standard, gehört dem Berner Medizinal-
technik-Unternehmer Willy Michel und wird von 
Thomas Jann und Marianne Aebi als Gastgeber-
paar geführt.

Immer mehr Allergiker im Hotel
Nicht erst seit Tripadvisor die Kategorie «Sau-
berkeit» in der Hotel-Bewertung eingeführt hat, 
spielt Hygiene im Zimmer eine wichtige Rolle in 
der Hotellerie. Das gilt für jeden Gast und ins-
besondere für die weiter wachsende Gruppe von 
Allergikern. Die Zahl der Erwachsenen und Kin-
der, deren Lebensqualität durch die allergischen 
Reaktionen massiv beeinträchtigt wird, steigt 
weiter: In der Schweiz sind fünf bis acht Pro-
zent der Kinder und Erwachsenen betroffen, in 
Deutschland ist jeder Zehnte, in Eu ropa jeder 
Fünfte Hausstaubmilben-Allergiker.

Ausserhalb der eigenen vier Wände zu 
über    nachten, bedeutet für Hausstauballergi-
ker Hautirritationen, unangenehme Schnupfen-
symptome als geringste Reaktion bis hin zu 
massiven Atembeschwerden mit asthmatischen 
Anfällen. Diese Menschen suchen nach Orien-
tierung, wo für sie ein gesunder und stressfreier 
Schlaf möglich ist.

Einzigartige Hygiene-Studie 
Das Hotel Stadthaus hat eine bislang einzigar-
tige Langzeitstudie durchgeführt, die speziell für 
diese Menschen gute Nachrichten liefert. Stadt-
haus-Hotelier Thomas Jann hat sich in besonde-
rer Weise mit dem Thema Bett hygiene beschäf-
tigt. Denn auch er weiss, dass es trotz eines per-
fekten Reinigungsmanagements nahezu unmög-
lich ist, Hausstaubmilben komplett zu eliminie-
ren: In nur einem Gramm Staub leben bis zu 
10 000 der nur 0,3 mm grossen Spinnentiere. Sie 
selbst sind aber nicht das Problem. Es ist ihr Kot, 
der die unerwünschten allergischen Reaktionen 
bei Menschen auslöst. Es gilt deshalb, die Aus-
breitung der Milben zu verhindern.

Idealen Lebensraum finden sie in Betten und auf 
Matratzen, denn hier gibt es täglich frische Nah-
rung: Im Bett hinterlässt ein Mensch bis zu 1,5 l 
Schweiss und etwa 1,5 g Hautschuppen – pro 
Nacht! Ideale Bedingung auch für die Vermeh-
rung von Bakterien und Schimmelpilzen.

29 Hotel-Matratzen wurden  
6 Jahre lang getestet
In Kooperation mit einem erfahrenen Schwei-
zer Industriepartner, der spezialisiert ist auf die ❯

Hausstaubmilben

Hotel Stadthaus Burgdorf. Hotelier Thomas Jann hat sich in 
besonderer Weise mit dem Thema Betthygiene beschäftigt. 
Seine Engagement hat sich gelohnt.

im Hotel-Bett



DIE HYGIENE-EXPERTEN
Ebenfalls in Burgdorf ansässig ist die Sanitized AG, 
weltweit tätiger Pionier auf dem Gebiet des antimikrobiellen 
Hygieneschutzes für Textilien und Kunststoffe. Das 
Unternehmen hat langjährige Erfahrung in der Herstellung 
und Entwicklung von Produkten zur Matratzenaus rüstung, 
die das Wachstum von Bakterien und Pilzen sowie die 
Ansiedlung von Milben verhindern.
Für die in der Langzeit-Studie des Hotels Stadthaus getes-
teten Matratzen wurde eine patentierte Technologie 
eingesetzt, die auf dem Wirkstoff Zinkpyrithion basiert. Dass 
die antimikrobielle Sanitized-Hygienefunktion im Einsatz bei 
Matratzenstoff funktioniert, ist seit Langem belegt. Die Liste 
der Matratzenanbieter, die auf die bewährte Ausrüstung 
vertrauen, spricht für sich (darunter Bekaert Textiles und 
Hilding Anders). Erstmals wurde nun die Wirksamkeit im 
Langzeit-Praxistest im Hotel erprobt. 
Weltweit arbeitet Sanitized mit Herstellern von Textilien 
zusammen, welche die Hygienekompetenz am Endprodukt 
durch das Sanitized-Qualitätssiegel kennzeichnen.
www.sanitized.com
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Zimmer im Hotel Stadthaus, Burgdorf. Es wurde untersucht, ob der Schutz gegen Allergien 
verursachende Mikroben auch nach sechs Jahren noch vorhanden ist.

Differenzierung 
dank Hygienemassnahmen
Stadthaus-Chef Thomas Jann schätzt die anti-
mikrobielle Wirkung der speziell ausgerüsteten 
Matratzen als aktive Unterstützung für Hygie-
nemassnahmen in seinem Hotel. Darüber hin-
aus hat er die Chancen einer Differenzierung 
vom Wettbewerb erkannt und nutzt deshalb 
die Marke des Hygieneexperten offensiv auf  
der Website und im Hotel. Auch die Einrichtung 
von speziellen Allergikerzimmern ist ein Thema 
für ihn. Hier könnten weitere Textilien wie  
Gardinen, Teppiche oder Möbelstoffe mit anti-
mikrobieller Ausrüstung für das Wohl der Aller-
giker sorgen. Hotelier Jann: «Es ist höchste Zeit 
für die Hotellerie, die Zielgruppe der Allergiker 
ernst zu nehmen. Die Swiss Airline tut es auch 
und hat sich jüngst als erste allergikerfreund liche 
Fluglinie zertifizieren lassen.» H
www.stadthaus.ch
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OESTERREICH:

KALIFORNIEN, ARGENTINIEN, 
SÜDAFRIKA, AUSTRALIEN:

Champagne Mandois, Alain Geo�roy, Antoi-
ne Jobard, Domaine François Crochet, Olivier 
Bernstein, Sylvain Cathiard & Fils, Sylvie Esmo-
nin, Saumaize - Michelin, Domaine Dujac,
Domaine Perrot-Minot, Domaine des Lam-
brays, Ghislaine Barthod, Christian Clerget, 
Méo-Camuzet, David Duband, Jean-Marc 
Bouley, Comte Lafon, Jacques Carillon, 
Bernard Moreau, Pierre-Yves Colin-Morey, 
Arnoux - Lachaux, Jean - Baptiste Ponsot, 
Gerhard Mugneret, Château de la Crée, 
Château Yveline, Bernard Magrez, Domaine 
Gros Noré, Domaine de Triennes, Fondrèche, 
Pas de l‘Escalette, 

Mario Bollag, Castello Vicchiomaggio, 
Cascina La Ghersa - Massimo Pastura, 
Silvano Bolmida, Rubinelli Vajol, Leone de 
Castris,  Malojer Gummerhof, Ferreri & Bianco, 
Daldin, Greco Romaldo, Montresor

Pedro Escudero, Bodega Ampelos, Finca 
Sandoval, Bodega HNOS Sastre, Finca Bini-
grau, Vinicola Biniagual, Agricola Labastida 
und Exeo, Bodega de Murcia, Bodega Zàrate

Solar dos Lobos, Christie‘s Port Wine

Peter Lauer, Weingut Bischel, Horst & Petra 
Konstanzer, Weingut Franz-Josef Eifel

Ilse Mazza, Johann Schwarz, Hannes Reeh, 
Leopold Sommer, 

The Hess Collection, Artezin Wines, Bodega 
Amalaya, Bodega Colomé, Glen Garlou 
Vineyards, Peter Lehmann
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Stadthaus-Hotelier Thomas Jann:  
«Es ist höchste Zeit für die Hotellerie, 
die Zielgruppe der Allergiker ernst 
zu nehmen.»
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